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Mietshaus in halboffener Bebauung; mit Läden, baugeschichtliche und städtebauliche Bedeutung, seit 2019 
zugehörig zur Pufferzone des UNESCO-Welterbes »Montanregion Erzgebirge/Krušnohoři«

Kurzcharakteristik

Dreigeschossiges historistisches Mietshaus mit 6 Achsen in halboffener Bebauung. Dieses relativ schlichte 
verputzte Gebäude besitzt im Erdgeschoss zwei Läden auf den Außenseiten: beide haben eine Zugang-
Schaufenster-Kombination, wobei die Tür leicht nach innen versetzt ist. In der dritten Achse befindet sich 
der ebenfalls eingezogene Zugang zum Haus. Die Fenster der Obergeschosse sind jeweils paarweise 
angeordnet, was v.a. im 1.OG durch die geraden Verdachungen noch stärker deutlich wird; hier auch 
kantige Sohlbänke mit kleinen Zierkonsolen; die Fenster im 2. OG mit einfacherer Rahmung. Alle Fenster 
mit T-Stock. Die Mitte des Hauses wird durch einen zwerchhausartigen Dachaufbau betont; dieser mit 
Dreieckgiebel, zwei Fenstern und einem Okulus. Seitlich davon jeweils eine stehende Gaupe im 
schiefergedeckten Satteldach. Das für das letzte Viertel des 19. Jh. typische, wenn auch gestalterisch 
zurückhaltende Mietshaus befindet sich in relativer Nähe – außerhalb -  der wenige Jahre zuvor völlig 
aufgegebenen Stadtmauer Annabergs und ist damit ein Beispiel der erfolgten Stadterweiterung. Es besitzt 
nicht nur baugeschichtliche, sondern auch städtebauliche Bedeutung.  
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